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Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Anmeldung

Anmeldung zum 7. Wissenschaftlichen Symposium 
„Alkohol, Drogen, Verkehrseignung – Schifffahrt“:  

E-Mail:  zentrale@bads.de
Telefon: ++49 (0)40 44 07 16 

Die Teilnahme ist kostenlos.

Ansprechpartner

Dr. Paul Brieler
IFS Institut für Schulungsmaßnahmen GmbH
Baumeisterstraße 11 20099 Hamburg
Tel.: ++49 (0)40 39 88 85 - 0
Fax: ++49 (0)40 39 88 85 - 10
Tagungsorganisation

Prof. Dr. Klaus Püschel
Institut für Rechtsmedizin | Haus N81
Butenfeld 34 | 22529 Hamburg

Landessektion Bremen 
Landessektion Hamburg
Landessektion Mecklenburg-Vorpommern
Landessektion Niedersachsen
Landessektion Schleswig Holstein

Fortbildungspunkte sind bei der Ärztekammer  
Hamburg beantragt.



Sehr geehrte Gäste, Freunde des B.A.D.S. 
und Teilnehmer am  
wissenschaftlichen Symposium!

Zum 7. Male richten wir ein wissenschaftliches Symposi-
um „Alkohol, Drogen und Verkehrseignung“ aus.

Die letzten Symposien liegen schon längere Zeit zurück. 
Sie fanden seinerzeit unter der Ägide des Ltd. OSta Dr. 
Erwin Grosse, des späteren Präsidenten und Ehrenpräsi-
denten des B.A.D.S., statt. Das letzte Symposium haben 
wir am 9. November 2001 ebenfalls im Universitätsklini-
kum Hamburg-Eppendorf ausgerichtet. Gewidmet war 
dieses Symposium seinerzeit Herrn Prof. Dr. Gerchow, 
dem ehemaligen Direktor des Zentrums der Rechtsme-
dizin der Johann-Wolfgang-von-Goethe-Universität in 
Frankfurt, Präsidenten der Gesellschaft für Rechtsmedi-
zin und Medizinischem Schriftleiter unserer Zeitschrift 
BLUTALKOHOL (40 Jahre lang!).

Ziel unserer Symposien war und ist es, einen Einblick in 
den aktuellen Stand der Forschung betreffend Alkohol/
Drogen und Verkehrseignung zu vermitteln. In das Zen-
trum haben wir dieses Mal den Schiffsverkehr gestellt, 
einen Bereich, der normalerweise unter den Aktivitäten 
des B.A.D.S. ein gewisses Schattendasein führt. Hierbei 
ist sicherlich zu berücksichtigen, dass die Problematik 
zwar zahlenmäßig gering erscheint; andererseits han-
delt es sich bei Unfällen unter Einfluss von Alkohol und 
Drogen im Schiffsverkehr nicht selten um besonders 
schwerwiegende Ereignisse mit großen Schäden.  

Das Symposium wird gemeinsam mit den küstenan-
liegenden B.A.D.S.-Landessektionen Bremen, Hamburg, 
Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen und Schles-
wig-Holstein veranstaltet. Künftige Symposien mit dem 

Programm, 14. Februar 2018
 
13.00 	 Eintreffen der Gäste 
	 Posterpräsentation

14.00 		 Eröffnung des Symposiums

			  Dr. Peter Gerhardt 
			  Präsident des B.A.D.S.

			  Prof. Dr. Volker Hardt 
			  Direktor des Instituts für Arbeitsmedizin 		
			  und Maritime Medizin

14.15			  Wissenschaftliche Vorträge

			  Aktuelle Rechtssprechung zu Alkohol und 	
			  Drogen an Bord  
			  RaAG Arno Lehmann, Schifffahrtsgericht

Schwerpunkt Schiffsverkehr werden sich auch mit der 
Binnenschifffahrt sowie der Freizeitschifffahrt befassen. 

Mit unserem Tagungsort sind wir mittendrin im neu-
en UKE, dem derzeit größten Neubauklinikum in Nord- 
europa. Der Veranstaltungsort ist das Erikahaus mit sei-
nen restaurierten Sälen in einem expressionistischen 
Farbrausch (früheres Schwestern-Haus, erbaut von Bau-
direktor Fritz Schumacher). Also ein sehr schöner Rah-
men für unser wissenschaftliches Symposium.

Wir freuen uns auf eine interessante und lehrreiche Ver-
anstaltung mit intensivem fachlichen Austausch.

Hamburg, im Februar 2018

Dr. Paul Brieler                 Prof. Dr. Klaus Püschel

			  Seeärztliche Untersuchung unter besonderer 	
			  Berücksichtigung von Alkohol-, Drogen- und  
			  Medikamentenmissbrauch 
			   Jörg Abel, Arzt, Stellv. Referatsleitung 
			  Seeärztlicher Dienst

			  Psychophysische Belastungen an Bord 		
			  unter Berücksichtigung von Alkohol-,  
			  Drogen- und Medikamentenmissbrauch 
			  Dr. Philipp Langenbuch, Referatsleitung 
			  Seeärztlicher Dienst

15.30 		 Kaffeepause

16.00		 Wissenschaftliche Vorträge

			  Alkohol- und Drogenmessung auf Schiffen – 	
			   internationale Regelungen  
			  Dr. Stefan Steinmeyer, Dräger Safety 

			  Alkohol- und Drogenkontrollen in der  
			  Schiffahrt			    
			  PHK Ulf Petereit, Schifffahrtsermittler,  
			  WSPK 1 (Waltershof)	

			  Alkoholkonsum von Seeleuten  
			  Priv. Doz. Dr. Marcus Oldenburg, Institut für 	
			  Arbeitsmedizin und Maritime Medizin

18.00		 Ende der Veranstaltung		


